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Beschlussvorschlag Antragsteller:

Der Landrat wird beauftragt, ein Konzept zum Schutz besonders gefahrdeter Gruppen vor dem Covid-19-
Virus fiir eine Ubergangszeit zu entwickeln und dabei insbesondere folgende Malnahmen zu priifen:

* kostenlose Schnelltest vor dem Besuch gefahrdeter Verwandter

» verbilligte Fahrten mit dem ASM bzw. Taxi fiir altere Menschen

* kostenlose FFP2-Masken fiir Bedirftige aus Risikogruppen

Fir die Umsetzung der MalRnahmen sind zuséatzliche Mittel in Hohe von 250.000 € im Haushalt
bereitzustellen. Ein entsprechendes MaRnahmenkonzept ist im Sozialausschuss zu entwickeln.

Sachlage:

Nach Ansicht von Experten wird es auch nach dem Ende des bevorstehenden Lockdowns zusatzlicher
SchutzmalRnahmen gerade fiir besonders gefahrdete Gruppen bedirfen. Ein besonderes Augenmerk
muss dabei auf dem Schutz alterer Menschen liegen. Die Stadt Tubingen hat mit den oben genannten
MaRnahmen in den letzten Monaten gute Erfolge erzielt. Andere Landkreise und Stadte wollen diesem
Beispiel jetzt folgen. Auch der Landkreis Lineburg sollte umgehend ein Konzept entwickeln, um nach
den jetzt kurz bevorstehenden SchlieRungen Angebote zu machen, die Gefahrdete schitzen, ohne sie
auszugrenzen.

Kostenlose Schnelltests, wie sie vor dem Besuch von Alten- und Pflegeeinrichtungen vorgesehen sind,
sind auch sinnvoll, wenn man die betagten GrofReltern in ihrer Wohnung besuchen mdchte. Hierfur
braucht es gute, kostenlose Angebote.
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Um alteren und geféhrdeten Menschen in dieser Zeit die Fahrt im Bus zu ersparen, sollten bezahlbare
Angebote mit ASM oder Taxi entwickelt werden. Und flr Bediirftige sollten schnell und unburokratisch
neben dem geplanten Angebot des Bundes weitere kostenlose FFP2-Masken ausgegeben werden.
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Herrn Landrat

Jens Bother

Landkreis Luneburg

Auf dem Michaeliskloster 4

21335 Luneburg

Krei

a reis Luneourg

SPD-Fraktion im Kreistag
des Landkreises LUneburg

Auf dem Meere 14

21335 Luneburg

Telefon (04131) 39 05 74
Telefax (04131) 3 31 04
spd.kif.lueneburg@t-online.de
Sprechzeit n. Vereinbarung

14. Dezember 2020

Antrag zum Haushalt 2021

Sehr geehrter Herr Landrat Bother,

wie heute im Kreisausschuss besprochen, stellt die Gruppe SPD/Bolmerg folgenden Antrag:

Schutz besonders gefahrdeter Menschen
im Landkreis Lineburg

Der Landrat wird beauftragt, ein Konzept zum Schutz besonders gefahrdeter Gruppen
vor dem Covid-19-Virus fir eine Ubergangszeit zu entwickeln und dabei insbesondere
folgende MalBnahmen zu prufen:

e kostenlose Schnelltest vor dem Besuch gefahrdeter Verwandter

e verbilligte Fahrten mit dem ASM bzw. Taxi fir altere Menschen
e kostenlose FFP2-Masken fur Bedurftige aus Risikogruppen

Fur die Umsetzung der Malinahmen sind zusatzliche Mittel in Hohe von 250.000 € im
Haushalt bereitzustellen. Ein entsprechendes MaRnahmenkonzept ist im Sozialaus-

schuss zu entwickeln.

Begriindung:

Nach Ansicht von Experten wird es auch nach dem Ende des bevorstehenden Lockdowns
zusatzlicher Schutzmaflinahmen gerade fur besonders geféahrdete Gruppen bedirfen. Ein
besonderes Augenmerk muss dabei auf dem Schutz alterer Menschen liegen.

Die Stadt Tubingen hat mit den oben genannten MalRnahmen in den letzten Monaten gute
Erfolge erzielt. Andere Landkreise und Stadte wollen diesem Beispiel jetzt folgen. Auch der
Landkreis Luneburg sollte umgehend ein Konzept entwickeln, um nach den jetzt kurz bevor-
stehenden SchlieBungen Angebote zu machen, die Gefahrdete schiitzen, ohne sie auszu-

grenzen.
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Kostenlose Schnelltests, wie sie vor dem Besuch von Alten- und Pflegeeinrichtungen vorge-
sehen sind, sind auch sinnvoll, wenn man die betagten Grof3eltern in ihrer Wohnung besu-
chen mdochte. Hierfir braucht es gute, kostenlose Angebote.

Um alteren und gefahrdeten Menschen in dieser Zeit die Fahrt im Bus zu ersparen, sollten
bezahlbare Angebote mit ASM oder Taxi entwickelt werden.

Und fur Bedurftige sollten schnell und unbirokratisch neben dem geplanten Angebot des
Bundes weitere kostenlose FFP2-Masken ausgegeben werden.

Mit freundlichen GriifRen

Franz-Josef Kamp
Fraktionsvorsitzender

Seite 2 von 2



	Vorlage
	Anlage  1 2020-12-14 Schutz gefährdeter Menschen

